
 

 
 

Josef Rheinberger 
 

1839-1901 
 
 
 

Zwölf Trios 
 

op. 189 
 
 
 

Herausgegeben von 

Dr. Wolfgang Bretschneider 
 

 
 

     DR. J. BUTZ   •   MUSIKVERLAG   •   BONN      
 

Verl.-Nr. 1162  



 

 

 

 

Vorwort 

 

 

Auch mit der Komposition von Trios für Orgel stellt sich Josef Rhein-
berger (1839-1901) bewusst in die barocke Musiktradition hinein. 
Zweimal hat er Triosammlungen veröffentlicht: 10 Trios op. 49, ent-
standen zwischen 1868 und 1870 und 12 Trios op. 189, geschrieben 
im November und Dezember 1897, veröffentlicht bei R. Forberg in 
Leipzig im Jahre 1898 in drei Heften.  

 

Waren die frühen Werke dieser Gattung – gemäß ihrer pädagogischen 
Bestimmung – noch relativ einfach und leicht erfassbar, so werden die 
aus op. 189 anspruchsvoller, schwieriger und von größerer Vielfalt. 
Ihre Faktur und Struktur weisen den Kontrapunktiker wie Melodiker 
Rheinberger aus.  

 

Auch wenn sich spieltechnisch fast alle Trios auf einem Manual reali-
sieren lassen, sollte man um der größeren Transparenz, Farbigkeit und 
Selbstständigkeit der Stimmen willen immer von zwei Manualen aus-
gehen.  

 

Die vorliegende Ausgabe geht zurück auf den Erstdruck von 1898.  

 

 

Bonn, im Februar 1990    Wolfgang Bretschneider 

 

  








